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Einschreiben/Rückschein 

Bauvorhaben 
Rücktritt vom Vertrag gem. §§ 634 Ziffer 3, 636, 323, 326 Abs. 5 BGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Mängelrüge vom ............ haben wir betreffend obigen Bauvorhabens Mängel gerügt und Nacherfüllung verlangt. Sie haben die Nacherfüllung in der gesetzten Frist bis zum ............. nicht erbracht. 

Da es sich bei den gerügten Mängeln um wesentliche Mängel handelt, erklären wir hiermit gem. §§ 634 Ziffer 3, 636, 323, 326 Abs. 5 BGB den 

Rücktritt vom Vertrag.

Soweit eine Teilleistung erbracht ist, hat diese für uns kein Interesse. 

Die Wirkung des Rücktritts gem. § 326 BGB ist, dass ein Anspruch auf Gegenleistung nicht besteht. Das von Ihnen Geleistete wird nach den gesetzlichen Bestimmungen zurückgewährt. Ich habe Sie aufzufordern, an der Rückabwicklung mitzuwirken. 

Darüber hinaus wird Schadensersatz verlangt, der gem. § 325 BGB neben dem Rücktritt geltend gemacht werden kann. Der Schadensersatzanspruch ergibt sich gemäß beigefügter Aufstellung in Höhe von ............... €. 

Zur Zahlung des letztgenannten Betrages und zur Erbringung Ihrer Mitwirkung zwecks Abwicklung des Rücktritts setzen wir Ihnen eine Frist auf den 

(verbindliche Frist).

Nach fruchtlosem Ablauf der gesetzten Frist werden wir die Einschaltung unseres Rechtsanwaltes zur Klageerhebung veranlassen.

Mit freundlichen Grüßen 

